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Vereinsnachrichten 
 

Hans Retzlaff 
 10. März 1935    † 5 März 2022 

 
 

 

 
 

Hans Retzlaff, vom 1. August 1981 bis 2016 Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
Rheinisch-Westfälischer Lepidopterologen, ist am 5. März 2022 kurz vor seinem 
87. Geburtstag verstorben. Geschwächt durch eine schon mehr als zehn Jahre 
andauernde und progressiv verlaufende Erkrankung war sein Körper zu 
schwach, um einer akuten Covid-19 Erkrankung zu widerstehen. 
 

Durch seine umfassenden Kenntnisse der heimischen Tier- und Pflanzenwelt 
war er ein sehr geschätzter Gesprächspartner bei Behörden und in Fachkreisen. 
Insgesamt 106 Publikationen, davon knapp 70 als Alleinautor, sind mit seinem 
Namen verbunden (vgl. Melanargia 26 (1): 29-41, ebenda ausführlich über 
Biographie und Wirken). Hinzu kommen zahlreiche Berichte und gutachterliche 
Stellungnahmen im Behördenauftrag. Seine Spezialität: Schutz und Pflege von 
Mooren und Heiden auf Truppenübungsplätzen. 
 

Seine Mitarbeit an der Erfassung der Nachtfalter im Nationalpark Eifel war sein 
letztes Projekt, aus dem er sich bereits 2011 aus gesundheitlichen Gründen 
zurückziehen musste. Seine Welt wurde in den Folgejahren kontinuierlich 
kleiner. Während der letzten fünf Jahre hat Hans Retzlaff in einem Pflegeheim 
gelebt. 
 

Sein Leben ist zu Ende, aber sein Einsatz für Entomologie und Naturschutz wird 
nicht nur bei seinen Freunden in bester Erinnerung bleiben. 
 

 (Wolfgang Wittland, Wegberg) 


